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Presse-Information

BUND erwartet eindeutige Erklärung von Monsanto:

Auch ab 2008 kein Genmais in Leingarten!
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Heilbronn, 08.05.2007
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Regionalverband Heilbronn-Franken, begrüßt den Verzicht von Monsanto auf die Aussaat von genmanipuliertem Mais in Leingarten im Jahr 2007.

„Bevölkerung, ökologisch und konventionell arbeitende Bauern und sicher auch die stumme Natur können aufatmen“ kommentiert BUND-Vorsitzende Gudrun Frank die Entscheidung des Agrarchemie-Konzerns.

Kein Verständnis hat der BUND für die Ankündigung von Monsanto, den Versuch in Leingarten im Jahr 2008 durchführen zu wollen. Dass das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit den Leingartener Versuch immer noch nicht genehmigt hat, während die anderen Standorte dieses Vorhabens schon im Mai 2006 genehmigt wurden, liegt nach Auffassung des BUND nicht an der Witterung, sondern an der Problematik des Standorts. „Die Schmetterlinge und Käfer im nahegelegenen FFH-Gebiet werden im nächsten Jahr genauso durch das Insektizid gefährdet sein, das der Mais produziert, der Acker wird immer noch im größten Trinkwasserschutz​gebiet des Unterlands liegen und der Genmais wird immer noch die ökologische und konventionelle Landwirtschaft gefährden. Warten macht nichts besser!“ erklärt die BUND-Vorsitzende.

Der Umweltverband erwartet von Monsanto einen eindeutigen und nicht zeitlich begrenzten Verzicht auf die Freisetzung von genmanipuliertem Mais in Leingarten.
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